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I.  Allgemeines

1.	 Allen Lieferungen und Leistungen liegen diese Be-
dingungen sowie etwaige gesonderte vertragliche 
Vereinbarungen zugrunde. Abweichende Einkaufs-
bedingungen des Bestellers werden auch durch 
Auftragsannahme nicht Vertragsinhalt. Ein Vertrag 
kommt -mangels besonderer Vereinbarung- mit 
unserer schriftlichen Auftragsbestätigung zustande.

2.	 Wir behalten uns an Mustern, Kostenvoranschlägen, 
Zeichnungen u.ä., Informationen körperlicher und 
unkörperlicher Art -auch in elektronischer Form- Ei-
gentums- und Urheberrechte vor; sie dürfen Dritten 
nicht zugänglich gemacht werden. 

II.  Preis und Zahlung

1.	 Unsere Preise gelten mangels besonderer Vereinba-
rung ab Werk Urbach bzw. Osnabrück ausschließlich 
Verpackung zuzüglich der jeweils geltenden gesetz-
lichen Umsatzsteuer. 

2.	 Mangels einer abweichenden Vereinbarung sind 
unsere Rechnungen innerhalb von 30 Tagen nach 
Rechnungsdatum ohne jeden Abzug in Euro zu 
bezahlen. 

3.	 Bei Zahlungsverzug gelten die gesetzlichen Bestim-
mungen. 

4.	 Der Besteller kann nur mit solchen Forderungen 
aufrechnen, die unbestritten oder rechtskräftig fest-
gestellt sind.

III.  Lieferzeit, Lieferverzögerung

1.	 Die Einhaltung von vereinbarten Fristen für Liefe-
rungen setzt den rechtzeitigen Eingang sämtlicher 
vom Besteller zu liefernden Unterlagen, erforderlichen 
Genehmigungen und Freigaben, insbesondere von 
Plänen, sowie die Einhaltung der vereinbarten Zah-
lungsbedingungen und sonstigen Verpflichtungen 
durch den Besteller voraus. Werden diese Voraus-
setzungen nicht rechtzeitig erfüllt, so verlängern sich 
die Fristen angemessen. Dies gilt nicht, wenn wir die 
Verzögerung zu vertreten haben. 

2.	 Ist die Nichteinhaltung der Fristen auf höhere Gewalt 
zurückzuführen, verlängern sich die Fristen angemes-
sen.

3.	 Befinden wir uns im Verzug und gewährt uns der 
Besteller -unter Berücksichtigung der gesetzlichen 
Ausnahmefälle- eine angemessene Frist zur Leistung 
und wird die Frist nicht eingehalten, ist der Besteller im 
Rahmen der gesetzlichen Vorschriften zum Rücktritt 
berechtigt. 

	 Weitere Ansprüche aus Lieferverzug bestimmen sich 
ausschließlich nach Abschnitt VII.2 dieser Bedin-
gungen. 

IV.  Gefahrübergang, Abnahme

1.	 Die Gefahr geht auch bei frachtfreier Lieferung auf den 
Besteller über, wenn der Liefergegenstand zum Ver-
sand gebracht oder abgeholt worden ist. Auf Wunsch 
und Kosten des Bestellers werden Lieferungen von 
uns gegen die üblichen Transportrisiken versichert. 

2.	 Teillieferungen sind zulässig, soweit für den Besteller 
zumutbar. 

V.  Eigentumsvorbehalt

1.	 Wir behalten uns das Eigentum an dem Lieferge-
genstand bis zur vollständigen Bezahlung sämtlicher 
Forderungen aus der Geschäftsverbindung mit dem 
Besteller einschließlich aller Nebenforderungen und 
bis zur Einlösung etwa hergegebener Schecks und 
Wechsel vor.

2.	 Alle Forderungen aus dem Verkauf des Lieferge-
genstandes tritt der Besteller einschließlich aller 
Nebenrechte an uns ab.

3.	 Solange der Besteller in der Lage ist, seinen Ver-
pflichtungen uns gegenüber nachzukommen, ist er 
berechtigt, über unser Vorbehaltseigentum und über 
unsere Forderungen im ordentlichen Geschäftsgang 
zu verfügen; außergewöhnliche      Verfügungen wie 
Verpfändung,  Sicherungsübereignung und Abtretung 
sind unzulässig. Zugriffe Dritter auf den Lieferge-
genstand und unsere forderungen, insbesondere 
Pfändungen, sind uns vom Besteller unverzüglich 
schriftlich anzuzeigen.

4.	 Bei Pflichtverletzung des Bestellers, insbesondere bei 
Zahlungsverzug, sind wir zum Rücktritt und zur Rück-
nahme berechtigt; der Besteller ist zur Herausgabe 
verpflichtet. Die Rücknahme bzw. Geltendmachung 
des Eigentumvorbehalts erfordert keinen Rücktritt 
von uns; in diesen Handlungen oder der Pfändung 
der Vorbehaltsware durch uns liegt kein Rücktritt vom 
Vertrag, es sei denn, wir hätten dies ausdrücklich 
erklärt.

5.	 Wir verpflichten uns, Sicherheiten auf Verlangen 
des Bestellers unter Vorbehalt der Auswahl insoweit 
freizugeben, als der Wert der Sicherheiten die zu 
sichernden Forderungen um mehr als 20 % über-
steigt.

VI.  Gewährleistung

Für Sachmängel haften wir wie folgt: 

1.	 Alle diejenigen Teile sind unentgeltlich nach unserer 
Wahl nachzubessern oder neu zu liefern, die sich 
infolge eines vor dem Gefahrübergang liegenden 
Umstandes als mangelhaft herausstellen. Die Fest-
stellung solcher Mängel ist uns unverzüglich schriftlich 
zu melden. Ersetzte Teile werden unser Eigentum.

2.	 Zur Vornahme aller uns notwendig erscheinenden 
Nachbesserungen und Ersatzlieferungen hat der 
Besteller uns die erforderliche Zeit und Gelegenheit 
zu geben; anderenfalls sind wir von der Haftung 
für die daraus entstehenden Folgen befreit. Nur in 
dringenden Fällen hat der Besteller das Recht, den 
Mangel selbst oder durch Dritte beseitigen zu lassen 
und von uns Ersatz der erforderlichen Aufwendungen 
zu verlangen. 

3.	 Von den durch die Nachbesserung bzw. Ersatzliefe-
rung entstehenden Kosten tragen wir -soweit sich die 
Beanstandung als berechtigt herausstellt- die Kosten 
des Ersatzstückes einschließlich des Versandes 
sowie die angemessenen Kosten des Aus- und 
Einbaus.

4.	 Der Besteller hat im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften ein Recht zum Rücktritt vom Vertrag, wenn 
wir -unter Berücksichtigung der gesetzlichen Ausnah-
mefälle- eine uns gesetzte angemessene Frist für die 
Nachbesserung oder Ersatzlieferung wegen eines 
Sachmangels fruchtlos verstreichen lassen. Liegt 
nur ein unerheblicher Mangel vor, steht dem Besteller 
lediglich ein Recht zur Minderung des vereinbarten 
Preises zu. Das Recht auf Minderung des vereinbarten 
Preises bleibt ansonsten ausgeschlossen. 

5.	 Keine Gewähr übernehmen wir insbesondere in 
folgenden Fällen: Ungeeignete oder unsachgemäße 
Verwendung, fehlerhafte Montage bzw. Inbetrieb-
setzung durch den Besteller oder Dritte, natürliche 
Abnutzung, fehlerhafte oder nachlässige Behandlung, 
nicht ordnungsgemäße Wartung - sofern sie nicht von 
uns zu verantworten sind.

6.	 Bessert der Besteller oder ein Dritter unsachgemäß 
nach, haften wir nicht für die daraus entstehenden 
Folgen. Gleiches gilt für ohne unsere vorherige 
Zustimmung vorgenommene Änderungen des Lie-
fergegenstandes. 

VII.  Haftung

1.	 Wenn der Liefergegenstand durch unser Verschulden 
infolge unterlassener oder fehlerhafter Ausführung von 
vor oder nach Vertragsschluß erfolgten Vorschlägen 
und Beratungen oder durch die Verletzung anderer 
vertraglicher Nebenverpflichtungen -insbesondere 

Anleitung für Bedienung und Wartung des Liefer-
gegenstands- vom Besteller nicht vertragsgemäß 
verwendet werden kann, so gelten unter Ausschluß 
weiterer Ansprüche des Bestellers die Regelungen 
der Abschnitte VI und VII.2 entsprechend. 

2.	 Für Schäden, die nicht am Liefergegenstand selbst 
entstanden sind, haften wir -aus welchen Rechtsgrün-
den auch immer- nur 

-bei Vorsatz;

-bei grober Fahrlässigkeit unserer Organe oder lei 
tender Angestellter;

-bei schuldhafter Verletzung von Leben, Körper, 
Gesundheit;

-bei Mängeln, die wir arglistig verschwiegen oder 
deren Abwesenheit wir garantiert haben;

-bei Mängeln des Liefergegenstandes, soweit nach 
Produkthaftungsgesetz für Personen- oder 
Sachschäden an privat genutzten Gegenstän-
den gehaftet wird.

	 Bei schuldhafter Verletzung wesentlicher Vertrags-
pflichten haften wir auch bei grober Fahrlässigkeit 
nicht leitender Angestellter und bei leichter Fahr-
lässigkeit, in letzterem Fall begrenzt auf den ver-
tragstypischen, vernünftigerweise vorhersehbaren 
Schaden. 

	 Weitere Ansprüche sind ausgeschlossen. 

VIII.  Verjährung

Alle Ansprüche des Bestellers -ºaus welchen Rechtsgründen 
auch immerº- verjähren in zwölf Monaten. Für vorsätzliches 
oder arglistiges Verhalten sowie bei Ansprüchen nach dem 
Produkthaftungsgesetz gelten die gesetzlichen Fristen. Sie 
gelten auch für Mängel eines Bauwerks oder für Liefergegen-
stände, die entsprechend ihrer üblichen Verwendungsweise für 
ein Bauwerk verwendet wurden und dessen Mangelhaftigkeit 
verursacht haben. 

IX.  Softwarenutzung

1.	 Soweit im Lieferumfang Software enthalten ist, wird 
dem Besteller ein nicht ausschließliches Recht ein-
geräumt, die gelieferte Software einschließlich ihrer 
Dokumentation zu nutzen. Sie wird zur Verwendung 
auf dem dafür bestimmten Liefergegenstand überlas-
sen. Eine Nutzung der Software auf mehr als einem 
System ist untersagt. 

2.	 Alle sonstigen Rechte an der Software und den 
Dokumentationen einschließlich der Kopien bleiben 
bei uns. Die Vergabe von Unterlizenzen ist nicht 
zulässig. 

X.  Anwendbares Recht, Gerichtsstand

1.	 Für alle Rechtsbeziehungen zwischen uns und dem 
Besteller gilt ausschließlich das für die Rechtsbezie-
hungen inländischer Parteien untereinander maßgeb-
liche Recht der Bundesrepublik Deutschland. 

2.	 Gerichtsstand ist Schorndorf. Wir sind jedoch berech-
tigt, am Hauptsitz des Bestellers Klage zu erheben. 

Liefer- und Zahlungsbedingungen
Karl Dungs GmbH & Co. KG
zur Verwendung im Geschäftsverkehr gegenüber Unternehmern

Stand: 01-01-2007

Karl Dungs GmbH & Co. KG
Siemensstraße 6-10
D-73660 Urbach, Germany
Telefon 	 +49 (0) 71 81 8 04-0
Telefax 	 +49 (0) 71 81 8 04-166
E-mail	 info@dungs.com
Internet	 http://www.dungs.com

Kommanditges. Sitz Urbach, AG Stuttgart HRA 280466
Komplementärin:Dungs-Verwaltungs-ges.m.b.H.,
Sitz Urbach, AG Stuttgart HRB 280222
Geschäftsführer: 
Dipl.-Ing. (BA) Karl Dungs, Dr. rer. pol. Sven Wünsche
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Internet	 http://www.dungs.com

Kommanditges. Sitz Urbach, AG Stuttgart HRA 280466
Komplementärin:Dungs-Verwaltungs-ges.m.b.H.,
Sitz Urbach, AG Stuttgart HRB 280222
Managing Directors: 
Dipl.-Ing. (BA) Karl Dungs, Dr. rer. pol. Sven Wünsche

TERMS OF DELIVERY AND PAYMENT
Karl Dungs GmbH & Co. KG
applicable to business transactions with contractors

Edition: 1st January  2007

I.  General Notes

1.	 All deliveries and services are subject to these condi-
tions as well as to any special contractual agreements. 
The acceptance of an order placed by the customer 
does not imply that purchasing terms and conditions 
on the part of the customer which deviate from or 
conflict with these conditions become contractually 
binding. In the absence of any special agreement 
to the contrary, contracts come into force when we 
acknowledge acceptance of the order in writing.

2.	 We reserve ownership and copyright rights in respect 
of samples, cost estimates, drawings and other infor-
mation in both tangible and intangible form (including 
electronically stored information). Such information 
must not be made available to third parties.

II.  Prices and Payment

1.	 Unless otherwise stated in the acknowledgement 
of the order, our prices apply „ex works“ Urbach or 
Osnabrück, excluding packing and statutory value-
added tax (VAT). 

2.	 Unless otherwise stated in the acknowledgement 
of the order, the purchase price is due net (without 
deduction) in Euro within 30 days from the date of 
invoice.

3.	 If the customer defaults in payment, the statutory 
provisions will apply.

4.	 The customer has a right of setoff only when his 
counterclaims have been validated, are undisputable 
and accepted by us.

III.  Delivery Period, Late Delivery

1.	 Adherence to the delivery period will require that 
we ourselves receive on time from the customer all 
the required documents, permissions and releases, 
particularly plans, which have to be supplied by the 
customer, and that the agreed terms of payment and 
other obligations of the customer be met. If this is not 
the case, then the delivery period will be appropriately 
extended. This does not apply if we are answerable 
for the delay.

2.	 If the delivery period cannot be adhered to for reasons 
of force majeure, then the delivery period will be ap-
propriately extended.

3.	 If we should be in default and the customer extends 
us (giving consideration to the exceptions for which 
the law provides) a suitable deadline and we fail to 
meet it, then the customer is entitled to withdraw from 
the contract, in accordance with the statutory regula-
tions. Other claims resulting from default in delivery 
are exclusively governed by what is set out in Section 
VIII.2 of these conditions

IV.  Passage of Risk, Acceptance

1.	 The risk passes to the customer when the item to 
deliver has left the factory. If desired by the customer, 
we undertake to insure the article of sale against 
transport damage at the cost of the customer.

2.	 Partial deliveries are permissible if the customer ac-
cepts this as reasonable. 

V.  Retention of title

1.	 We shall retain the title to the delivery item until all 
claims, including all subsidiary claims, arising from 
the business relationship with the Buyer are paid in 
full and all cheques and bills of exchange submitted 
to us are cashed.

2.	 The Buyer shall assign to us all claims, including all 
secondary rights, arising from the sale of the delivery 
item.

3.	 As long as the Buyer can fulfil his obligations towards 
us, he is entitled to dispose of the conditional goods 
and our claims in the ordinary course of business; 

extraordinary dispositions such as pledging, transfer 
of ownership by way of security and assignment are 
not allowed. The Buyer must immediately inform us in 
writing about any access of third parties to the delivery 
item or our accounts receivable, especially in the event 
of attachment.

4.	 If the Buyer fails to meet his obligations, especially if 
he defaults on payment, we shall be entitled to repu-
diate the contract and take back the delivery item; the 
Buyer is obliged to surrender the delivery item. We can 
take back the delivery item or exercise the retention 
of title without repudiating the contract; such acts or 
the attachment of conditional goods by us shall not 
constitute a repudiation of contract unless expressly 
declared by us.

5.	 We undertake to release securities of our choice at 
the Buyer’s request in so far as the value of securi-
ties exceeds the claims to be secured by more than 
20%.

VI.  Warranty

We provide the following guarantee in respect of defects in 
goods delivered: 

1.	 All parts found defective due to any circumstances 
occurring prior to the transference of risk are to be 
improved or replaced with perfect parts, at our discre-
tion, free of charge. The discovery of any such defects 
is to be reported to us in writing, without delay. Any 
replaced parts become our property.

2.	 The customer must provide us with the required time 
and opportunity to carry out any improvement work 
or fresh deliveries. Otherwise we are released from 
liability for any arising consequences. Only in urgent 
cases does the customer have the right to remedy 
the defect himself or to have it remedied by third par-
ties, and thereafter to demand reimbursement of the 
incurred expenditure from us.

3.	 As regards the direct costs associated with the 
improvement work or replacement, as long as the 
complaint turns out to be justifiable we will bear the 
costs of the replacement part, including the costs of 
delivery. We will also bear the costs of removal and 
fitting.

4.	 In event of a quality defect, the statutory regulations 
provide the customer with the right to withdraw from 
the contract (giving consideration to the exceptions for 
which the law provides) if we fail to meet a reasonable 
deadline, set by the customer, for carrying out the 
improvement work or for delivering the replacement 
parts. If the defect is merely minor, the customer only 
has a right to a reduction in the purchase price. Any 
right to a reduction in the contract price is otherwise 
excluded. 

 5.	 No guarantee is provided in the following cases in 
particular:

Improper or incorrect use, defective assembly or 
operation on the part of the customer or any third 
party, natural wear and tear, incorrect or negligent 
treatment, incorrect maintenance - in so far as we are 
not answerable for such.

6.	 If the customer or any third party should perform any 
poorly executed remedial work we are not responsible 
for any ensuing consequences. The same applies to 
any modifications to the delivered item without our 
express prior consent.

VII.  Liability

1.	 If the article of sale is unable to be used in the way 
envisaged in the contract as a consequence of work 
not having been done or having been implemented 
erroneously on the basis of suggestions or advice that 
had been given either prior to or after conclusion of the 
contract, or if other additional contractual obligations 
have been breached (in particular the instructions for 
operation and maintenance of the delivered item), 
then the regulations set out in sections VII and VIII.2 
accordingly apply, excluding any further claims on the 
part of the customer.

2.	 In the case of damage which is other than damage to 
the delivered item itself, we are liable (whatever the 
legal grounds may be) only

-in event of intent;

-in event of gross negligence on the part of the owner 
the organs or managing employees;

-in event of culpability for loss of life, physical injury or 
impairment of health;

-in event of defects which we have maliciously failed 
to disclose or the absence of which we have 
guaranteed;

-in event of defects to the delivered item if, in compli-
ance with product liability law, there is liability for 
personal injury or damage to property in respect 
of privately used objects.

	 In the event of culpable violation of important contrac-
tual obligations, we are also liable for gross negligence 
of non-managerial employees and in the case of minor 
negligence. In the latter case, our liability is limited 
to losses that are typical for the contract and which 
could have reasonably been expected to have been 
foreseen.

	 Any other claims are excluded. 

VIII.  Limitation of Actions

All claims of the customer (on whatever legal grounds) are limited 
to 12 months. As regards intentional or malicious behaviour as 
well as claims for compensation in accordance with the law on 
product liability, the statutory periods apply. These also apply in 
respect of defects in a structure or of articles of sale used in their 
normal way for a structure and having caused its defects. 

IX.  Use of Software

1.	 If any software is included in the scope of supply, 
the customer will be granted a non-exclusive right 
to use the software, including its documentation. It is 
provided for use on the article of sale for which it is 
intended. It is forbidden to use the software on more 
than one system.

2.	 We reserve all other rights concerning the software 
and the documentation, including copies. It is not 
permissible to issue sub-licences.

X.  Applicable Law, Place of Jurisdiction

1.	 All legal relationships between us and the customer 
are exclusively subject to the law of the Federal Re-
public of Germany applying to the legal relationships 
between domestic parties.

2.	 The place of jurisdiction is Schorndorf. However we are 
also entitled to take legal action against the customer 
at the place where the customer has his registered 
office.


